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 Als vereinbart gelten das Vorhandensein folgender nachstehender Mindestsicherungen sowie
 deren vollständige Anwendung in allen Zeiträumen, in welchen sich keine Personen in den
 Versicherungsräumlichkeiten befinden:
 
 1) MINDESTSICHERUNGEN für Betriebe in der Tarif-Gefahrenklasse 1
 
 Türen:
 Sperrung der Tür ist durch Schlüsselbetätigung über den Schlossriegel durchzuführen.
 Das bloße Einrasten der Schlossfalle ist im Sinne des Art. 1.2.1.AEB nicht ausreichend.
 
 Ausführung von Türen:
 
 a) Vollbautüren mit Sicherheitsschloss: Türblatt aus Vollholz
    (oder entsprechender vollflächiger außenseitiger Metallverstärkung)
 b) Glastüren mit Sicherheitsschloss, Tür-Glaseinsätze,
    Schaufenster - Auslagenverglasungen:
    durchbruchhemmende Verglasung*
    oder entsprechender mech. Außenschutz**
    oder Alarmanlage*** der Klasse I.
 c) Nach außen aufgehende Türen (Fluchttüren): Aushebesicherung.
 d) Schließblech : massive Ausführung, nicht von außen lösbar.
 e) Tür-Sicherheitsbeschläge: von außen nicht abschraubbar.
 f) Sicherheitsschloss:
    Mindestens Profilzylinderschloss mit Zylinderschutz (bündig mit Profilzylinder,
    nicht von außen abschraubbar).
 g) Öffnungen wie Fenster im Erdgeschoß oder Stiegenhaus,
    Kellerfenster, Oberlichten u. dgl.:
    Von innen verschlossen (bei Außensperrung: Sicherungen gemäß den Punkten e. und f.),
    Ausführung gemäß Punkt b., zusätzlich Aushebesicherung
 
 2)  ZUSÄTZLICH notwendige SICHERUNGEN für Betriebe in der Tarif-Gefahrenklasse 2
     Alarmanlage*** der Klasse II.
     Durchbruchhemmende Verglasung*
 
 *   Durchbruchhemmende Verglasung: mindestens Kategorie P6B nach EN356 (=B1 nach DIN52290)
 **  Mechanischer Außenschutz: fachgerecht verankerte engmaschige Eisen- oder Rollgitter,
     Eisenrollläden udgl.
 *** Alarmanlage: VSÖ-geprüft und VVO anerkannt, fachgerecht eingebaut und durch
     konzessionierten Fachbetrieb jährlich zu warten
 
     (Die Zuordnung des Betriebes zur Gefahrenklasse I oder II ergibt sich aus den
     Tarifgrundlagen der OBERÖSTERREICHISCHEN und ist am Polizzendokument vermerkt.)
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